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Mitteilungen.
Aern. Den Besuchern der Landesausstellung diene zur Kenntnis,

daß sich in Bern nur eine röm. Kathol. Kirche befindet, die Drei,

faltiqkeitskirche an der Taubenstraße, vier Minuten vom Bahnhof,

neben dem Wcltpostdenkmal.— Sonntagsgottesdienst: 6 Uhr Frühmesse.

— 8 Uhr italien. Gottesdienst. — 9 Uhr Hochamt. — 10> Uhr Ju-
qendqottesdicnst. - 11 > Uhr Spätmesse - 8 Uhr Abendandacht

— Schweizerische Jugendfürsorgewoche. Anläßlich

der Landesausstellung in Bern wird in den Tagen vom ^-"20. Juni
aus Anregung und unter dem Protektorate der Schweizerischen Gesell-

schaft für Schulgesundheitspflege eine Schweizerische Jugendsürsorgewoche

abgehalten werden zu dem Zwecke, die Frage der Jugendfürsorge aus

breitester Grundlage zu beraten. Herr Schulinspektor 1)r. F. Nager ist

hierbei vom leitenden Ausschuß der Organisation °ls ü Votant be-

zeichnet worden bei dem Hauptthema: die volkswirtjchastllche Bedeutung

der Bildung körperlich und geistig Anormaler. vr. N.

K«N«M sm WWrts-MrWimM Msms Dmins.
Übertrag: Fr. 4878. —

Von Herren Eberle u. Rick-nbach. Verlag der

,Pâd. Bl.' in Einsiedeln v?- 5t).

Hochw. Hrn. Rektor Reiser » 5.

Übertrag: Fr. 4933. —

Weitere Gaben nehmen dankbarst entgegen: Spieß Aüg., Zentral-Kasster

in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

konsultieren 8is ditto vor seâsm Lioleauk von

unsern reicd illustrierten tZratis-katalog 1914 mit oa. 1899

pkotvZ. ti.ddil<Zunßon. 8ie tinäon äarin in jeöer Preislage sedöne

nnà ^eâieZone von ìi^oibenâom

L. lâdt-àier â vo., àern, Mlsü à 44.

Verbesserung äer Ltreicbinstrumente.
>r, Sl.ao». - Lwptsl-Is mied r.or àêrunx màr

pstsutjsrtso Vsrdss.srun^ »n !6tr°mwnstrum«n>°°. vsr tä«
msmsr wstirMkrixsn lîit.xksit ->ut à-sm Uàts >t rt sl» ->»

küctist srfr-ot.cksr unâ vbsrrâksnàsr dsrsiclmet 'Vsrà -
Xeueni,3s, suek voll xsn?. msssFk^sNtier Seite, sìoken /ur Vorn x

rill-. - vurck âioss Verkssssrunx orkslt ^sâss. suck â»s »âtsck-
tests wstlllmsnt. -inen krsft!eso. runà-o. Isu-kt »ns,>rscke°cks

Von mit Xset.tl-mx, »i« X»t>rlnxo»ss <U«««r V«rd«»,«r

vn x «n einer Violine koàì Vr. tS —
^ 77^ «

V ttslte stets auk ksßerI 8odtiier-VioIio°n von lr. 8

MM »n, patentierte Xonrert- nnâ 8oIo-VioIinso von t r. 69

an. Lixenes kadrikat van 1r. 40 sn. tilts. xots Vjolinon V.o as eà
contradàsse; ferner Violm-'tutter-tie. -3°^°. -8a.to° 8toso à. ^ààen un-l

lìepàrierev »àmtìioìier 3treioìiinsi.ruwsvts prompt nnâ billig. p

desteo^^^ Zlnstker unck yelxendaner, HVtlll»»» (I-a-vrn).
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Kk8tausant

Ilto-Xulm
Uetlîbksg (lümcli)

Svllnloii uiul Vereine» kvsleos «mpfollle».
ltrilktixo Mîìtilgessen l.zg »„. 56

II6lI. omp6e>0t siel» II» liNtsei^.

^lZiel Lonco^clia

niielist t1»I>n unt! 8ekils, 'l'iissterstrssss. Nittsgosseu

vo» t'r. 1.20 sn. Kstfos, 3'oo, 3el>ollols6o kompl. 1 1r.
l.ogemsnt v. 2 Vr. nu. (írosso 8àls. 8ellattigor Kurten.

Dor geehrten I.elirsrsehakt unà 8eliulen listens
em Mollis» 50 ^ XÜN2 IkMP. vssit.X6l'.

tiatkì ?KN8Î0Il

lî ot, ^uì und rvicldich »srvior//Mr 8eIltUsr à f'r. 1.10, Mr Ver-
oins à t'r. 1.50. — ?laelitv»«en. voxi» und t'rûksìiiek komplett:
flìr sckiìl.r l'r. 3 50. Mr Vereins von 4 ?r. an. ttssssio IVlenns
nacti VVsIiI svdr dillix. — l'vnxlon von 5—7 t'r. fNr k'ami'.isn
Ermässigung. — Älit liöfl. Lwplslilung ^8

7-I-pIion 124. Ii»i-I

?1üs1en

IturoN tenierkeirle
1477 Neter üder Neer.

Henlieli bexvslcîete (ìegenà mil
pruelitvollem ^Ipenpgnoram»,
t"edeiMnZ88tk»tion von unci iincli
dem Lngsdin. — t'ür 8ciiuien
unâ Vereine 8ekr 211 empkeklen. g„

Prospekte <iu.c>. 6e° Xurverein

vas lodnsndsts ^asHugs-lel für 8eho1en uuâ ksseìlsekafìsn ist

Itttll F^riIllII âm !?u«ier«ee via ?llg-Z.^erberg
> R 11» I » WH » R 111 oder via ^ugsrsse. Luts Verdindun-
W > W I »» xen. ?llr Ledalsn reduiisrts vrsis«.

àl» vso6e siok SU W »»»ilte
àstàus XUIN Sternen. KZ

.lungs putentierte

teiiieiin
mit hesten Zeugnis, «»eilt

HteNimx in Heimle
«isr It»tl».

Keil. Klierten sinà zu
riolche» unter 61 ?üd. un
Usssensloln à Vogler, tu lern.

I»el>eveii «»«I HeliS-
lee» vlrU
ee^pn.i't, wenn 6>o 3o1>ü-

Isr dsi »Ileu sekriktlioksu
Xrlieitsn 6usneusrsedienoos
vor/Uglioli empfohlene

lîeàciiteîde-
^ dücklein ^
(mit lutoi'puulitioosbeispis-
len) von KsrI Kührsr, I.eli-
rer iu 8t. kullen (?ssuàa-
n^m: Kurt Kels) vervenâen.

1. ^uUllg« (lureli zwei
IVoelien vergriffen

1. liest, Unterstufe: 36 3p„
50 à 25 lip., W à Zll!>>I.

2. Nskt. Slierstufs: 45 kp..
50 u 3S kp.. Il»« à Zll »p.

Vsrl»x LiieliIerâcCo.)
Neen. W

Soeben erschienen daS herzige

/s Pttneli «i-m Hugiisèîrg!"

wie's im Berner-Lberaargau an

Tanztagen gesungen wird) und
das neckiiche „Schütt et bitzelt
Waffer dra!" in N'. Auflage
für gemischten Chor Wer diese

echten Volksliederperlen singt, hat
zum vornherein den Erfolg in der
Tasche. — Empfehle für Männer-
chor: Schütt es bitzeli Wasser dra.
Bo Luzärn us Wäggi» zue <nut
Jodel), Grün ist'S wohl überall
(mit Jodel). Aelpler. Stimmen
zo lZts. Für Schulen: 'S Alphorn,
Z.stg. Lied, )0 Et». IIZI7V Nr «

A L Sahmann, Larnen

Inserate sind an
> die Her-

ren Haascnstein »V

Vogler in Luzern zu

richten.



!l71

Wei kellevue

lîigi-Italtbal!
Eigene i?à 7 pinl(VVS88ki'-AnIage

sV^on ?cot. Heim aïs Allt anoelcaniit)

8pe?.ifl> llsn gssbitsn Herren l.ebcern bei
àniass von Lebulreisen bestens empfoiilen.
Von Iligi-Iialtbabi nur 10 Minuten 1>is

üum Kànreii, 6em liebliebsten kunlit auk

llei lìigi, "/r 6er Totalansiobt von lîigi-
bulni, Nittagessen kür Lebüler nn6 tlr-
vaebsene bb'. 1,40 sLuppe, liesten, 2 Le-
muse, niit ticot), ^ilss reioblioli un<I gut
serviert bei bester ^nlnabme, 57

relepkon 5Ie, 10, Nîìi>ilttleil.?t>l,
?eope.

»US7 A»et«r
Older Aleer

îZ Kurhnus Hotel FeusisWttN
?eufisberg ob dem Zürichsce, 750 m ü, M,

Neu erbaut, modern eingerichtet, in prachtvoller, staub-
freier u, geschützter Lage, großer Saal, schöne, gedeckte
Terrassen, angenehmer Kuraufenthalt, schönstes Aus-
flugsziel für Schulen, Gesellschaften u, Vereine, Billige
Preise, Prosp, durch Besitzer F. I. Kränzlin-Schön.

Arinàvìvvalà
dunstiger Ausgangspunkt für ?abrten mit

>VengernaIp- unä .luugfraodalin.
^ûtsebineusckluebì mit. (ZIelseksrabsebluss. Ssksnsvrlìrâi^Itvit.

I. IìsvFS8. Scbulen bsdsn speien eintritt.
Unterer unä oberer tirlnâeìîvâlâxleìseber mit Lisliöblon.
^etterllorn»uf/ux, eiu/.ixs 6orsrtixs tsebviscbe ^nla^s. b2

Xur- unä Vvrkebr»rere!n sZrln«teIlv»I<1.

(ViMâlâMefsee)
od«rd»lk Ues Iltttll In derrlteder I.nxv
Ilotel 80niienbei'K nntì Xurbuu«

(Zevtkneì »b IS.
^

53

Im Verlage von Kkerf
k Itickenbach, Hinfledekn
sind erschicnenslund durch
alle Buchhandlungen zu
beziehe» :

Aes 'Jünglings
göttlicher Areund.

Tatsachen, Forderungen u,
Gebete, den kathol. Jüng-
lingen vorgelegt von I.
Stuber, Generalsekretär
der Jünglingsvereine. 352
Seiten, Format 80/123 mm,

Preis Fr 1,20 und 2.50.

Von einer Reihe hervor-
ragender geistlicher Wür-
denträger und vielen lath,
Zeitschristen als erstklassiger
Führer sür katholische
Jünglinge sehr empfohlen.

Aloysius-Müchlein.
Der katholischen Jugend
gewidmet von F. I, Haupt
s. 3. Dritte Auflage. 256
Seiten. Format 69/113 mm.

Preis in vier verschiedenen
Einbänden von Fr 0.95

bis Fr. 2.—.

Inseriert
in den

„Pädagog, vlätter"

Diverse frühere Jahrgänge
der

„Md. Blätter"
sind so lange Vorrat zum
Preise von 2 Fr. per Jahr-
gang erhältlich von der Ex-
pedition

Gbert« S Nickenbach.
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sîoliektes ^U8stu^8xiel n. 80,nmeikri8e!i0 I. Rances
(prünißimstn) »elclitiinl. >Vulä!l»us Ltöestalp u. ìilslostsse-prutt,
.locbpsss tlngeüisrA- oder àleirioplen. Pensionspreis Pr. 6—7 50

Kiiià u. ?knziR kôinài'â. Mà?l'uttlrnm Lee
IM0m U.5I.

^Itstiitten, lîiieînt»!, ^vIsviidurK
in unmitteibai-er siäbe Net 8taät, S iVìin, v. ksiintioi Ûittàtten-Lais.

Uarten- und Lpeissrvirtsolmkt; svlliiner Xnssivlitspnnlit! tsrosser soliattiF. «Zarten

init geseiilossvner llsUs t'Ur 100 Personen und Zedeoltto Zìondslls ebenfalls für
f0t) Personen, pots! 509 Personen plat^. LUr Sebulen und Vereins sobr geeignet!

pslspllon K-Z. Ilött. empfsblen sicl- L8 I*. <»ììt Iitvr.
b'griLilbnrs für à

WMM ÄrÄi
(per àugust u Lsptember)

Xiibere ^usstunft erteilt:
Institutl>esit?:sr d. Ltut?-
ìlîìussr, 2. àuk Oìiuloì
ltaelitluli, post preist (Uri).

L1àtri8àe Làn
^.1tstâtten-(Za.Ì8.

^VNLLVILt KVNULLì'vivIie UNti ìo!lN-
vnàv i'iìliit VOM Uiieint.il ÌNL

ilppeii/viierlaitti niitl uiii^plipliit

— I lolienciitlei en? 550 m —

Ibixe piv
?vl Lvll:

Lelnilen der Lckulsn âer
I. .VItsr88ìufs II. VItor88ìuf6 tl686ll8eìilìftsn

(àr 12 àiiksii) (ildsk 12 1àli>
Von ^It8tiììkon
S.K.L. naost K-us Mr, 0.43 M r. 0.70 Mn. 0.NMd
oder »mxskostrt

N l>8! k

Lebulsn Nlld frSZkIIsoblìkten werden Illicb

VerstâvdiAuvA mit der 0àisb8diràt.icm obns

/usobia^ îluok mit ^xtr!t7.üoen befördert. M

lîetiieb^direlitioii in ulitstätten (Kbeiiitdl.)

llotel Latinliof kkugg
Velepkon ?kr. 28. Grosse lav^ulltätsn kiìr Ledulen unâ Versivs
^ììbskanntes 5ìonomm6 für sticks unà Keller. ^Ilcokoltreis l^e-
tpi'mko. k'reisormîissigung ftìr cìis titl. I^skrsrscdsft.

1A>>^»»p^»»nIr em Bterwaldftâlters««. Fujzwcg. Z5 Min.âì^UêUj von Brunnen und 10 Min. bis Arensteil» ist
einer der schönsten AuSstugöPunkte an die Gelände der distort-
scheu klastischen Stätte.
Hotel u. Pension Adler. sr°«c neue Lokalitäten, schattig.

— Garten u. irerrane. Speziell den
geehrten HH. Lehrern bei Vereinsausftügen und Tchülerreisen
besten» empsohlen. Mittagessen sûr Schüler von Fr. l an: Suppe.
Braten, s Gemüse mit Brot. Preise s. Vereine nach Uebereinkunît.
Anerkannt gute Verpflegung, schnelle Bedienung. Telephon No. 4Z.

45, Besitzer: A. RiderSft.

Die tlerrsil lugbrer cver»

den bötl. geböten, bei

8ol»ul- «»«»

4 «rein » an«NÜAen

die Inssreilten Uiese»

OrK»«« ira 0e-

rürIl«i«IitiKen.

Billig zu verkaufen.
Wegen Nichtgebrauch (An-

schaffung einer Unterrichts-
orgel) ein gebrauchtes, aber
noch gut erhaltenes selbst-

tönendes Orgelpedal.
Ohne Weiteres an jedem

Klavier oder Flügel anzu-
bringen. Anfragen an ss

Th. Büß, Organ., Glarus.
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